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Teil 3.4: Ich in Gottes Schöpfung

3.4.9 Klimawandel – Ist die Erde noch zu retten? 

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schüler sollen
 � Ursachen und Folgen des Klimawandels kennenlernen,
 � den Zusammenhang herstellen zwischen dem Klimawandel und den Auswirkungen für die 

Umwelt und uns Menschen,
 � nachhaltige Lebensweisen kennenlernen,
 � das eigene Leben und Verhalten kritisch untersuchen,
 � sich eigene Ziele setzen, um klimaneutraler zu leben,
 � sich mit verschiedenen Texten und Argumenten auseinandersetzen.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

I. Hinführung

Zukunftsvisionen
Der Text stammt aus dem Jahr 1999 und 
 beschreibt ein Zukunftsszenario für das Jahr 
2020. 

Alternative:
Mein ökologischer Fußabdruck
Mithilfe des ökologischen Fußabdrucks 
 erkennen die Schüler die Problematik. Für das 
Berechnen des Fußabdrucks benötigen die 
Schüler Internetzugang oder die ausgedruckte 
Version. Die Adressen stehen auf dem 
 Arbeitsblatt.
Es bietet sich an, den eigenen Fußabdruck am 
Ende der Einheit noch einmal zu hinterfragen.

Der Text wird gemeinsam gelesen. Die Schüler 
suchen Überschriften für die einzelnen Abschnitte 
und reflektieren den Inhalt des Textes.
Alternativ liest die Lehrkraft den Text vor. Nach 
einer kurzen Diskussion bearbeiten die Schüler 
den Text.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M1a und b*

Wie ist der eigene ökologische Fußabdruck? Die 
Schüler wählen eines der beiden Programme aus 
oder bearbeiten die ausgedruckte Version. Nach 
einer Diskussion über die Ergebnisse überlegt 
sich jeder drei Tipps, wie er sein Leben nach-
haltiger führen kann. Diese können am Ende der 
Einheit noch ergänzt oder durch andere ersetzt 
werden.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M2*

II. Erarbeitung

Klimawandel in Europa
Der Text über den Klimawandel von der 
Tagesschau-Redaktion ist der Einstieg für ein 
 Stationengespräch. Die Methode ist auf dem 
Arbeitsblatt beschrieben. Als Vorbereitung 
kann die Vorlage mit den Symbolen vergrößert 
 werden. Für die vier Fragestellungen werden

Die Fragen finden sich auf den Plakaten, die im 
Klassenzimmer verteilt aufgehängt sind.
• Wen betrifft der Klimawandel?
• Was sind die Ursachen des Klimawandels?
• Was sind die Folgen des Klimawandels?
• Wie können wir klimaneutral leben?
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jeweils ein Plakat und Stifte benötigt.
Die vier Fragen entsprechen den Themen 
der Einheit. Das beschriebene Plakat kann 
 jeweils zu Beginn des Abschnittes noch ein-
mal  gelesen und besprochen werden. Nach 
dem Abschnitt können weitere Argumente und 
 Ansichten auf das Plakat notiert werden.
Die Plakate können für den Lernnachweis M8 
sichtbar aufgehängt werden.

Der Klimawandel
Auch die Kirchen machen sich Sorgen um den 
Klimawandel. Papst Franziskus hat 2015 die 
Enzyklika „Laudato si“ veröffentlicht. 
Die evangelische Kirche EKD hat 2018 ein 
 Positionspapier als Antwort auf die Sitzungen 
der Vereinten Nationen verfasst. Auszüge aus 
diesen beiden Schriften dienen als Impuls für 
weitergehende Fragestellungen.

Ursachen des Klimawandels
An dieser Stelle kann es nur einen Überblick 
geben über die Ursachen des Klimawandels. 
Um tiefer in das Thema einzusteigen, könnte 
fächerübergreifend gearbeitet oder eine 
 Projektwoche durchgeführt werden. Viele 
 Filme beschäftigen sich mit den drei hervor-
gehobenen Ursachen: CO2-Anstieg, Ausbau 
der Viehzucht und die Abholzung der Wälder.

Folgen des Klimawandels
Hitze, Dürre, Extremwetter und Gletscher-
schmelze sind nur einige der Folgen des 
 Klimawandels – allerdings mit extremen 
 Konsequenzen für uns und die Umwelt.
Danach entscheiden sich die Schüler für einen 
der beiden Schwerpunkte „Schäden durch 
 Extremwetter“ oder „Der Verlust der 
 biologischen Vielfalt“.

Nach dem Lesen des Textes und ggf. Klärung 
verschiedener Begriffe führen die Schüler das 
Stationengespräch durch.
 Text 3.4.9/M3a**
 Arbeitsblatt und Anleitung 3.4.9/M3b**
 Plakatvorlagen 3.4.9/M3c

Die Inhalte der vorliegenden Texte werden 
 erarbeitet. Dabei sind immer wieder die 
 Erfahrungen und Meinung der Schüler gefragt. 
Welche Sorgen haben die Schüler und was 
 erwarten sie von den Kirchen? Ergänzend 
 recherchieren die Schüler die 17 Ziele der 
 Vereinten Nationen. Abschließend besprechen 
die Schüler das erste Plakat und ergänzen ggf. 
weitere Punkte.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M4a bis e**
 Plakat „Klimawandel“ 3.4.9/M3c

Viele Schüler haben sich schon mit der 
 Problematik beschäftigt. Deshalb können 
die drei genannten Schwerpunkte zunächst 
 gemeinsam besprochen werden. Die  Schüler 
setzen sich mit den Abschnitten aus der 
 Enzyklika auseinander und bringen ihre 
eigenen Meinungen ein. Das Plakat zu den 
 Ursachen wird wieder überarbeitet.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M5a und b**
 Plakat „Ursachen“ 3.4.9/M3c

Der Text gibt einen Überblick über verschiedene 
Folgen des Klimawandels.
  Arbeitsblatt und Anleitung 3.4.9/M6a 

und b*

Die Schüler wählen einen Schwerpunkt aus. 
Das erste Thema bezieht sich auf einen Text 
der Tagesschau-Redaktion.  
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Klimaneutral leben im Alltag
Alle sind sich einig, dass sich das Leben 
 ver ändern muss, um den Klimawandel 
 abzuschwächen. Doch welche Maßnahmen 
sind im Alltag geeignet? Die Schüler lesen die 
Ansätze der Evangelischen Kirche und sehen 
ein Video des Umweltbundesamts. Dazu 
 benötigen die Schüler Internetzugang.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der 
 Umsetzung. Drei Vorschläge liegen vor, um 
das Verhalten nachhaltig zu verändern. Auch 
der eigene ökologische Fußabdruck vom Beginn 
der Einheit kann dabei helfen, Änderungen 
 anzugehen.

Unser Erbe?
Was hinterlassen wir nachkommenden 
 Generationen? Auch sie haben das Recht auf 
eine gesunde Umwelt und ein intaktes soziales 
Sicherungssystem.

 Die Schüler schreiben einer betroffenen Person 
einen Brief. 
  Arbeitsblatt 3.4.9/M6c bis e**

Das zweite Thema bezieht sich auf Ausschnitte 
aus „Laudato si“ von Papst Franziskus. Die Schü-
ler gestalten ein kleines Plakat über ein Tier.
  Arbeitsblatt 3.4.9/M6f bis h**

Auch hier kann abschließend das Plakat zu den 
Folgen ergänzt werden.
  Plakat „Folgen“ 3.4.9/M3c

Mithilfe des Textes und des Videos lernen die 
Schüler Möglichkeiten kennen, im Alltag klima-
neutral zu leben. 
  Arbeitsblatt 3.4.9/M7a bis c*

Das Wissen allein reicht nicht aus, wir müssen 
auch unseren Alltag und unser Verhalten über-
denken und einiges ändern. Drei Vorschläge 
regen dazu an: Ziele für sich selbst setzen, 
 Ziele für die Schule finden oder kontrovers 
 diskutieren.
  Vorschläge 3.4.9/M7d**

Das Plakat „Klimaneutral leben“ wird ergänzt 
mit weiteren Beispielen. Der eigene ökologische 
Fußabdruck wird noch einmal reflektiert. In die-
sem Zusammenhang können auch noch einmal 
die drei Tipps von M2 überarbeitet werden.
  Ökologischer Fußabdruck 3.4.9/M2
  Plakat „Klimaneutral leben“ 3.4.9/M3c

In dieser Einheit haben die Schüler viele 
 Informationen erhalten und ihr eigenes Leben 
reflektiert. Diese Erkenntnisse verwenden die 
Schüler, um eine Rede zu schreiben und ggf. 
zu halten. Auf dem Arbeitsblatt sind Tipps zum 
Schreiben einer Rede.
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Diese Rede kann als Lernnachweis gewertet 
werden. Trotzdem sollten den Schülern die 
Plakate und ihre eigenen Erarbeitungen aus der 
Einheit zur Verfügung gestellt werden, damit 
die Rede nicht zu oberflächlich bleibt. Schüler, 
die gewissenhaft gearbeitet haben, werden so 
auch belohnt.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M8a und b***

III. Weiterführung und Transfer

Ist die Welt noch zu retten?
Klimaschutz geht nicht ohne Politik. Deshalb 
sind nachhaltige Entwicklungsziele gefordert.

Alternative:
Klimawandel weltweit
Wie sieht es aus in den verschiedenen Ländern 
der Erde? Welche Ursachen für den Klimawandel 
lassen sich feststellen, welche Folgen haben 
diese auf die Umwelt und die  Bevölkerung? 
Was wird dagegen unternommen?

Nach dem zweiten Anschauen des  Videos 
notieren die Schüler die nachhaltigen 
 Entwicklungsziele. 
 Arbeitsblatt 3.4.9/M9a und b**

Die Schüler wählen sich ein Land aus. Sie 
 informieren sich über den aktuellen Stand und 
erstellen eine Wandzeitung. Innerhalb der 
Gruppe können sie einzelne Fragestellungen 
delegieren.
Tipps zur Gestaltung einer Wandzeitung 
sind auf dem Arbeitsblatt. Anschließend 
 präsentieren sie ihre Wandzeitung.
 Arbeitsblatt 3.4.9/M10***

Tipp:

• „Geliehen ist der Stern, auf dem wir leben“ Die Agenda 2030 als Herausforderung für die Kir-
chen. Ein Impulspapier der Kammer der EKD für nachhaltige Entwicklung. EKD-Texte 130, 2018

• Papst Franziskus: Die Enzyklika „Laudato si“ Über die Sorge für das gemeinsame Haus, Herder 
Verlag, Freiburg 2015

• https://www.planet-schule.de/sf/spezial/spezial_klimawandel.php
• https://www.schulfilme-online.de/de/Umweltbildung/c/1232/Klimawandel/c/1983

Autorin: Dagmar Keck, geb. 1965, studierte unter anderem Theologie, Musik, Gemeinschafts-
kunde und Wirtschaftslehre an der Pädagogischen Hochschule Freiburg. Sie unterrichtet an der 
Gemeinschaftsschule in Herrischried und ist dort Fachbereichsleiterin für das Fach Religion.  Neben 
ihrem Engagement in der heimatlichen Kirchengemeinde ist sie Herausgeberin der Ideenbörse 
Religion Sekundarstufe I.
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3.4.9/M2*

Mein ökologischer Fußabdruck

Meine Familie wohnt in einem großen Haus mit Garten in 
einem Dorf. Wir haben zwei Autos, denn auf dem Land ist 
es schwierig, mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit zu 
 kommen. Wir versuchen, wenig Fleisch zu essen. Unser Konsum 
hält sich in Grenzen, da wir nicht oft größere Dinge anschaffen, 
sondern meist nur defekte Geräte (z. B. Waschmaschine) er-
setzen.  Kleidung tragen wir sehr lange. Trotz allem ist es er-
schreckend, dass, wenn alle so leben würden, wir 2,8 Erden 
benötigen  würden. Wie sieht es bei dir aus?

Arbeitsaufträge:

1. Mache einen Test. Folgende Tests sind zugänglich:

• https://www.fussabdruck.de/ – Ein Rechner für Einsteiger von Brot für die Welt.
• http://www.footprintcalculator.org/ – Ein Rechner für Fortgeschrittene vom Global Footprint Network.
• Wer seinen Fußabdruck offline testen will, findet einen Fragebogen hier: https://www.endlich-wachstum.

de/wp-content/uploads/2015/09/Kapitel-2_Grosser-Fuss-auf-kleiner-Erde_Rechner.pdf

2. Nach dem Test bekommst du eine Auswertung deines Fußabdrucks. Was stellst du fest?
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3.  Nach dem Test bekommst du auch Tipps, wie du dein Leben nachhaltiger führen kannst. Wähle dir drei 
Tipps aus, die du umsetzen möchtest.

Tipp:

Tipp:

Tipp:1.

2.

3.
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